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Tag der Kinderbetreuung 

Landtagsabgeordnete Nina Klinkel (SPD) sucht das Gespräch 
  
„Normalerweise bin ich am heutigen Tag in einer Kita vor Ort, treffe mich mit dem 
Fachpersonal, tausche mich aus, nehme Vieles auf und bringe es nach Mainz. Oder ich 
hospitiere“, erklärt die Landtagsabgeordnete Nina Klinkel (SPD) etwas wehmütig. Der 
deutschlandweite Aktionstag „Tag der Kinderbetreuung“ ist seit Jahren ein fester Termin in 
ihrem Kalender. Einen Tag nach Muttertag geht es in die Kitas, um der Berufsgruppe zu 
danken, die sich um das Kostbarste der Gesellschaft kümmert, die Kinder auf ihrem Weg 
begleitet, Integration fördert und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ermöglicht. Dieses 
Jahr ist alles anders. Corona zwingt die Abgeordnete zum Fernbleiben. „Aber gerade jetzt ist 
der Austausch wichtig“, so Klinkel. „Die Pandemie verändert unseren Alltag, sie schürt 
Sorgen und stellt uns vor neue Situationen. Die Teams der Kitas und auch die Tageseltern 
helfen mit, alles am Laufen zu halten. Dass sich für sie aus dieser Situation heraus besondere 
Herausforderungen ergeben, liegt auf der Hand“. Daher entschloss sich Klinkel statt eines 
vor-Ort Termins den Kitas in der VG Nieder-Olm, Ingelheim und Budenheim neben einer 
Danksagung vor allem ein Gespräch anzubieten. „Wenn ich bei etwas helfen oder einfach 
etwas weitergeben kann, dann tue ich das sehr gerne“, so die Abgeordnete. 
Nach den Fachkräften der Kinderbetreuung rücken aber auch jene in den Fokus, die gerade 
zwischen Homeoffice, Kinderbetreuung, Ersatztutoren und Haushalt hin und her pendeln. „In 
den Familien wird gerade einiges gestemmt. Auch hier möchte ich ansprechbar sein“. Klinkel 
bietet daher am 18. Mai von 13 bis 15 Uhr eine Telefon- und Whatsapp-Sprechstunde für 
Eltern an. Unter 06132-7392339 kann man anrufen oder eine Nachricht senden. 
  
 


